
Fürb itte n 

P: Gott  ist der Vate r aller . Zu ihm woll en wir voll 
Vert raue n bete n: 

• Führ e alle,  die auf den Nam en Jesu  geta uft sind , auf 
Weg e des Vert raue ns, der Einh eit und  des Fried ens. 

• Erba rme  dich  dere r, die hung ern nach  dem  Brot  der 
Lieb e, nach  Aufm erks amk eit und  Freu ndlic hkei t. 

• Für Arbe itge ber und  Arbe itneh mer , für Gew erks chaf t- 
ler und  Betr iebs räte  gib ihne n den Wille n gere cht 
und  fair mite inan der umz ugeh en. 

• Besc hütz e alle,  die auf den Stra ßen unte rweg s sind , 
und  führ e sie gebo rgen  an das Ziel ihre r Fahr ten. 

• Öffn e allen , die in dies en Tage n und  Woc hen Urla ub 
mac hen,  die Aug en für das Gesc henk  dein er Schö p- 
fung  und  leite  uns an sorg sam  und  gut mit ihr um- 
zug ehen .. 

• Nim m alle Men sche n, die heut e ster ben,  und  alle 
Vers torb enen , dere n wir gede nken , in dein en ewig en 
Frie den  auf. 

P: Den n du, Gott , hast  dein en Sohn  in die Welt  gesa ndt, 
um uns zu erlö sen aus allem , was unse r Lebe n 
besc hädi gt und  bedr ängt . In sein em Nam en lebe n 
wir, in sein em Nam en dank en wir dir, heut e und  in 
Ewig keit . 
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C hr is tl ic he  Tu ge nd en  ne ue  ve rs ta nd en 
Pr ed ig t zu r Le su ng  Ep h 4, 1- 6 
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D er  H er r is t in  un se re r M itt e.  W ir  be gr üß en  ih n 
un f bi tt en  um  se in e Kr af t. 
K yr ie - R u fe 
H er r Je su s C hr is tu s, 
du  lä ßt  ke in en  hu ng er n,  de r zu  di r ko m m t. 
D u br ic hs t un s da s Br ot , da s un s st är kt  au f de m 
W eg  un se re s Le be ns . 
D u w ill st  un s ve rw an de ln , da ß w ir  Br ot  w er de n fü r- 
ei na nd er . 

T ag es ge b et 

Gott, du Beschützer aller, die auf dich hoffen, 
ohne dich ist nichts gesund und nichts heilig. 
Führe uns in deinem Erbarmen den rechten 
Weg und hilf uns, die vergänglichen Güter so 
zu gebrauchen, dass wir die ewigen nicht 
verlieren. 
Darum bitten wir durch Jesus Christus. 

17 .S on nt ag  im  Ja hr es kr ei s 
Ei nf üh ru ng  in  di e M eß fe ie r 
Si e w er de n si ch  ge w un de rt  ha be n,  da ß w ir  he ut e zu 
Be gi nn  da s Ki rc hw ei hl ie d ge su ng en  ha be n.   W ir  al s 
G et au ft en  si nd  di e le be nd ig en  St ei ne , si nd  G ot te s 
H au s,  "a us  ew ig em  St ei n er ba ue t" . "In  m en sc hl ic he n 
G eb är de n bl ei bt  er  un s M en sc he n na h" . A m  nä ch - 
st en  So nn ta g  w er de n w ie de r vi er  Ki nd er  in  de r he i- 
lig en  Ta uf e ei ng ef üg t in  di es en  Ba u G ot te s.  Je su s 
C hr is tu s is t es , de r de n ga nz en  Ba u zu sa m m en hä lt. 
D ie  M en sc he n da m al s in  Pa le st in a ha be n vo n Je su s 
ge hö rt  un d ko m m en  zu  Je su s,  um  se in e G eg en w ar t 
le ib ha ft ig  zu  er le be n.  Si e hu ng er n na ch  Le be n.  
Si e ko m m en  vo n üb er al l he r,  be w eg t vo n Je su  W or t, 
vo ll Se hn su ch t na ch  de m  H ei l, da s er  ve rh ei ßt . Je su s 
gi bt  ih ne n ni ch t nu r se in  W or t,  so nd er n au ch  Br ot 
al s Sp ei se , m eh r al s ge nu g.  Un d al le  w er de n sa tt . 
D as  is t ni ch t nu r ei ne  fe rn e Er in ne ru ng , so nd er n 
da s er ei gn et  si ch  au ch  in  di es er  St un de  in  un se re m 
G ot te sd ie ns t.  W ei l w ir  zu  Je su s ge hö re n,  si nd  w ir 
se in er  Ei nl ad un g ge fo lg t. 
W ir  ko m m en  m it so  vi el em , w as  un s be w eg t,  un d er 
is t be i un s im  W or t un d im  Br ot . Er  ni m m t je de n vo n 
un s an , sp ri ch t je de n an , te ilt  si ch  an  je de n vo n un s 
au s. 
W ir  öf fe ne n un s fü r ih n.  (S til le ) 
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